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Regenerative Fernwärme 
für Kraiburg a. Inn
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Ihr Partner für Energieinfrastruktur

2

Als ganzheitlicher Infrastrukturentwickler und Betreiber 
decken wir die gesamte Wertschöpfungskette der neuen 
Energiewirtschaft ab – von der Stromerzeugung und -
speicherung über die Lieferung von Ökostrom bis hin zum 
nachhaltigen Nutzungskonzept. 

370+

Expert:innen
Bereich: Wärme, Solarenergie, 
Windenergie, Batteriespeicher, 
Elektromobilität, ect.

7

Standorte 
in Deutschland

Beratung Projektierung Planung Investment Installation Betrieb

Unsere Leistungen

ÖFFENTLICH
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Energieverbrauch und Wärmequellen 
in Deutschland im Jahr 2025

3

Strom Wärmepumpe

Sonstige

Fernwärme

Heizöl

Gas

Strom

Wärme

Verkehr

Quelle: vbw EnergiewendemonitoringQuelle: eigene Darstellung auf Basis von AGEB, AGEE-Stat; Stand 3/2025
Copyright: Agentur für Erneuerbare Energien

Energieverbrauch
Stromverbrauch für Wärme und Verkehr ist im 
Endenergieverbrauch Strom enthalten.

Privathaushalte

ÖFFENTLICH
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Fossile Preisentwicklung 

4

ÖFFENTLICH
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Wie heizt Kraiburg aktuell? 
Kommunale Wärmeplanung – Bestandsanalyse 

Quelle: INFRA-Wärme

Aktuell wird Kraiburg 
überwiegend durch fossile 
Brennstoffe versorgt!
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Wie könnte Kraiburg zukünftig heizen?
Kommunale Wärmeplanung – Zielszenario 

Quelle: INFRA-Wärme

› Großes Fernwärmepotenzial 
in Kraiburg vorhanden!

› ABER: Ausreichende 
Anschlussquote für den 
Erstausbau notwendig!
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MaxSolar Wärmeerzeugungskonzept

9

› Großwärmepumpe stellt kostengünstige Grundlast zur 
Verfügung

› Biomasseanlage stellt Versorgungssicherheit und 
Spitzenlast in der Heizperiode sicher

› P2H-Anlage nutzt Überschussstrom aus regionaler 
Erzeugungsanlage

› Pufferspeicher als zentraler Baustein der 
Versorgungssicherheit und marktpreisbasierten 
Wärmeerzeugung

› Abregelung wird reduziert und Strom sinnvoll genutzt

› Zusätzliche Erzeugungsanlage erhöht Versorgungssicherheit

› Eigene Erzeugungsanlage optional!

ÖFFENTLICH
Beispielbild Standardheizzentrale MaxSolar

                                 

          

         

             

               

              

Heizzentrale
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Wie funktioniert Fernwärme im Haus? 

10

ÖFFENTLICH
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Vorteile der Fernwärme

11

› Platzgewinn im Heizungsraum

› Fernwärmenetz-Betreiber zuständig für Reparatur, 
Wartung und technische Betriebsführung

› Keine Rückstellungen für neue Heizung

› Keine Abhängigkeit von Öl/Gas

› Transparente Preisgestaltung

› Regionale Wärmeerzeugung

› Wertsteigerung der Immobilie

› Keine Kosten für Verlustenergie

› Keine Lärmemissionen

› Steigerung der Energieeffizienz 
(Gebäudeenergieausweis)

ÖFFENTLICH
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Mögliche Förderung Hausanschlüsse

12

KfW Heizungsförderung 
(Wohngebäude (KfW-Zuschuss-Nr. 458)

Grundförderung

Grundförderung und Boni kumulierbar. Förderung max. 70 %!

Gesamtzuschuss 
max. 70%Effizienzbonus

Klimageschwin-
digkeitsbonus

Einkommens-
bonus

30 % 5 % 20 % 30 %

Ergänzungskredit

Nur in Verbindung mit 
Zuschuss

Kreditbetrag max. 
120.000 €

Zinsvergünstigung bei 
Haushaltseinkommen 

≤ 90.000 €

Antragsstellung über 
Hausbank

ÖFFENTLICH

+ 2.500 € 
Emissionsminderungszuschlag 

(Biomasseanlagen)
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Leistungsdaten Wärmeerzeugung

› Wärmepumpe: 600 kWth

› Hackschnitzelkessel: 330 kWth

Spitzenlast und Alternativbetrieb

› Pufferspeicher: 102 m³

› Trassenlänge Projektstart: ca. 3,5 km

› Wärmebedarf Projektstart: 2,3 GWh/a

› Anschlusskunden Projektstart: ca. 45 Privathaushalte & 3 Großabnehmer

› www.fernwaerme-marktl.de  

Fernwärme Marktl am Inn 

ÖFFENTLICH

http://www.fernwaerme-marktl.de/
http://www.fernwaerme-marktl.de/
http://www.fernwaerme-marktl.de/
http://www.fernwaerme-marktl.de/


08,50

06,50

05,60

03,10

00,00

07,40

1
5

,2
0

1
2

,6
0

0
0

,0
0

1
5

,1
0

1
6

,0
0

Besuch Gemeinderat Kraiburg – Fernwärme Marktl am Inn 

ÖFFENTLICH
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Leistungsdaten Wärmeerzeugung

› 2 Luft-Wärmepumpen

› Grundlast nur bei PV-Ertrag

› Elektrokessel
› Power2heat bei PV-Überschuss / Redundanz

› Hackschnitzelkessel
› Spitzenlast und Alternativbetrieb

› Pufferspeicher
› Lieferfähigkeit 24 Std. bei Volllast

› Stromdirektleitung (20 kV)

Beispielanlage Energiedorf Bundorf

ÖFFENTLICH
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Wärmenetzentwicklung – Ausblick und Prozess

16

Machbarkeitsstudie

(Fördervoraussetzung)

Projektentwicklung und 
Kundenaquise

Unverbindliche 
Interessensabfrage 

Fernwärmeanschluss

Bauphase

Kommunale 
Wärmeplanung

Inbetriebnahme
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Quelle: Microsoft Copilot

Warum Fernwärme? Die KI liefert die Antwort!

17
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Gemeinsam voran: 
Mit Ihrer Rückmeldung machen 
wir den nächsten Schritt.

Kontakt

Alexander Steber

Alexander.Steber@maxsolar.de

www.maxsolar.com

Florian Heindl

Florian.Heindl@maxsolar.de

www.maxsolar.com

Unverbindliche Interessensabfrage 
Fernwärmeanschluss

Informationsseite Fernwärme der 
Gemeinde Kraiburg a. Inn

https://forms.office.com/e/EKaeqaMwKW
https://www.markt-kraiburg.de/waermenetz/

